
  

 

 

 

 

  

 

  

 

 
 

Liturgie feiern und verstehen: Freiheit oder Norm in 
der Feier der Eucharistie? 
Der heilige Papst Pius XII. spricht in der Enzyklika Mediator Die (1947) in 
Nr. 25 von drei Irrtümern im Verständnis der Liturgie: ein bloßes 
Verständnis als das Äußere, als das Zeremonielle und insbesondere als 
bloße Gesetzessammlung.  
Liturgie ist gemäß Pius XII. also mehr als das Einhalten von Vorschriften. 
Andererseits gibt es nicht zuletzt im Messbuch klare Normierungen.  
Wie ist mit dieser Spannung umzugehen? Ein Blick in die 
Liturgiegeschichte zeigt, dass es in der Alten Kirche eine große 
Bandbreite gab: So berichtet die alte Kirchenordnung der „Traditio 
Apostolica“ Nr. 9 (Rom, ca.215): sogar bezüglich Hochgebet: „Der 
Bischof sage Dank, so wie wir es oben gesagt haben. [gemeint ist das 
älteste Hochgebet, das beim 2. Vatikan. Konzil als Vorlage für das 2. 
Hochgebet diente]. Es ist keineswegs nötig, dass er bei der Danksagung 
dieselben Worte verwendet, die wir gebraucht haben ... Vielmehr soll ein 
jeder seinen Fähigkeiten entsprechend beten.“ Das bedeutet nichts 
anderes, als dass selbst das Zentralgebet der Eucharistie dem 
Gebetsvermögen des jeweiligen Bischofs „überlassen“ wurde.  
Im ersten Jahrtausend bis zum Konzil von Trient (1570) gab es dann eine 
Fülle von Riten od. Liturgiefamilien, selbst in Italien die Mailänder und die 
Römische Liturgie. Trient versuchte eine Einheitsliturgie, die keineswegs 
überall rezipiert wurde, hingegen das 2. Vatikanische Konzil schloss 
wieder bei der alten Kirche und den östlichen Liturgien mit ihren 
Bandbreiten an. Man könnte sagen: beides ist katholisch gemäß 
Liturgietradition: die auf den Ort bezogene lokal geprägte Liturgie, als 
auch Normierungstendenzen wie die Liturgie des Trienter Konzils, die 
Epoche der Normierung reichte von 1570-1970, bei 2000 Jahren eine 
kurze Zeitspanne. 

 

TALENTE BOX 
 

Pfarrgemeinde gestalten, um für die 

Menschen ein Ort des Glaubens und 

der Begegnung zu sein, braucht es 

viele Hände für unterschiedliche 

Dienste.  
 

Wir laden dich herzlich ein 

mitzumachen ... 
 

Dazu haben wir einen Fragebogen 

erstellt. Wenn Du Dich mit Deinen 

Fähigkeiten in unserer Pfarrgemeinde 

einbringen möchtest, bitten wir Dich, 

den Fragebogen auszufüllen. 

Bringe den ausgefüllten Fragebogen 

bitte ins Pfarrbüro oder wirf ihn in den 

Postkasten, welcher in der Kirche 

hinten bei der Anschlagtafel hängt, 

oder du schickst ihn per E-Mail an:  

pfarre.steyr.stmichael@dioezese-linz.at 
 

Gehen am Fluss des Lebens 
Barrierefreies Pilgern  

nach Garsten 
 

Am Samstag, 23. Mai 2026 gehen wir 

an der Enns von Steyr nach Garsten. 

Wir gehen ungefähr 2 Std. mit Pause. 

Der Weg ist für Kinderwägen, 

Rollatoren und Rollstühle geeignet.  
 

In der Kirche in Garsten gibt es eine 

Schlussandacht.  

Danach gehen wir auf eine 

Pilgerjause. 
 

Treffpunkt:  
     14.00h: unterer Schiffweg 1 
     15.30h: Freibad Garsten 
     16.00h: Kirche Garsten 
Bei Regenwetter treffen wir uns um 
16.00h bei der Kirche in Garsten. 
 

Informationen:  
Petra Koppler: 0676/8776 5558 

Pfarrgemeinde St.Michael  

3. Mai. 2026 
 

5. Sonntag 
der Osterzeit 

https://www.dioezese-linz.at/steyr-stmichael 

KANZLEIZEITEN: Di. und Do. jeweils von 9-11 Uhr (Pfarrhof) 

Anschrift: Michaelerplatz 1, 4400 Steyr. T: 07252/72014  

E-Mail: pfarre.steyr.stmichael@dioezese-linz.at 

mailto:pfarre.steyr.stmichael@dioezese-linz.at
https://www.dioezese-linz.at/steyr-stmichael


 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

 
Sa., 2. Mai: Hl. Athanasius 
11:00 Taufe Elisa N. 
14:00 Taufe kroatische Gemeinde 
18:30 Eucharistiefeier in der Bruderhauskirche 
 

So., 3. Mai: 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
09:00 Wortgottesfeier  
          gestaltet von „Treffpunkt Mensch & Arbeit“ 
11:00 Eucharistiefeier in der Stadtpfarrkirche 
17:00 Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 
18:30 Eucharistiefeier in der Marienkirche 
 

Mo., 4. Mai: HL. FLORIAN UND HLEILIGE 
MÄRTYRER VON LORCH 
08:30 Eucharistiefeier in der Margaretenkapelle 
 

Di., 5. Mai: Hl. Godehard 
08:30 Eucharistiefeier in der Margaretenkapelle 
 

Mi., 6. Mai 
08:30 Eucharistiefeier in St. Michael  
18:00 Maiandacht 
 

Do., 7. Mai 
08:30 Eucharistiefeier in St. Michael  
anschl. Einladung aller Mitfeiernden zur Agape i. Pfarrheim 
 

Fr., 8. Mai 
08:30 Eucharistiefeier in der Marienkirche 
 

Sa., 9. Mai 
10:00 Taufe Emil G. 
11:30 Taufe Sara M. 
18:30 Wortgottesfeier in der Bruderhauskirche 
 

So., 10. Mai: 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
MUTTERTAG 
09:00 Eucharistiefeier  
11:00 Eucharistiefeier in der Stadtpfarrkirche 
17:00 Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 
18:30 Eucharistiefeier in der Marienkirche 

 

Mitteilungen/Termine  
 
 

Heute Pfarrcafe, 
wir laden herzlich ein. 

 
 

Montag, 4. Mai 19:00 Uhr 
Chorprobe im Pfarrhof 

 
 

Mittwoch, 6. Mai 19:00 Uhr 
Gesprächsrunde im Pfarrheim 

mit Ewald Kreuzer  
zum Buch von Clemens Sedmak 
„Wie leben? Von Jesus lernen“ 

 
 

Katholische  

Frauenbewegung 
 

Herzliche Einladung zur monatlichen 
Frauenmesse am Donnerstag, 

7. Mai 2026 
um 8.30 Uhr in St. Michael. 

Anschließend gibt es ein 
gemeinsames Frühstück im 

Pfarrkaffee. 
 

Im Mai gedenken wir 
besonders der  

Hl. Magdalena Sophie Barat 
 

 
 

Donnerstag, 7. Mai 17:00 Uhr 
Treffpunkt für pflegende Angehörige 

im Pfarrheim St. Michael 
mit Maria Müller & Elisabeth Schatka 

 
 

Maiandachten  
in St. Michael 

 

Mittwoch, 6. Mai 18:00 Uhr 
 

 

Mittwoch, 13. Mai 18:00 Uhr 
 

 

Mittwoch, 20. Mai 18:00 Uhr 
 
 


